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Für diese Jacke habe ich mich von alten Tep-
pichen und von den Mustern des Reichs der 
Azteken inspirieren lassen. Ein Feuerwerk 
von Farben auf hellem Grund macht fröhlich, 
sowohl beim Stricken als beim Tragen. Aiyana 
bedeutet ”ewige Blume”.

Deutsch 2. Ausgabe – Januar 2017, © Filcolana A/S
Deutsche Übersetzung: Katrine Wohllebe

Material
Peruvian Highland Wool von Filcolana:
Grundfarbe: Ca. 230 (280) 330 (380) g in Fb 101
Musterfarben: Ca. 180 (230) 280 (330) g in Fb 271, 
218, 194, 223 und 280. Von Fb 194 wird am meisten 
genommen.
(Aus den Musterfarben wird ein ”magisches Knäuel” 
gewickelt).
5,5 mm Nadelspiel
5,5 mm Rundstricknadel, 60 + 80 cm lang
3,5 mm Häkelnadel für Häkelkanten am Steek 
3 Knöpfe
Maschenmarkierer oder kontrastfarbener Hilfsfaden

Größen
S (M) L (XL)

Maße
Passend für Oberweite: 81 (91) 101 (111) cm
Oberweite: Ca. 81 (91) 101 (111) cm
Ärmellänge: 46,5 (46,5) 48,5 (48,5) cm
Gesamte Länge: 53 (53) 55 (55) cm

Maschenprobe
17 M und 21 R glatt rechts im Muster mit 5,5 mm Nd 
= 10 x 10 cm.

Besondere Abkürzungen
1 M zun (1 Masche zunehmen): Den Querfaden 
zwischen 2 M aufnehmen und rechts verschränkt 
stricken.

Ausführung
Das Körperteil wird bis zu den Armausschnitten in 
einem Stück rund gestrickt. Danach werden die Ärmel 
gestrickt, an das Körperteil gesetzt, und die Raglan-
passe wird rund gestrickt. Die Jacke wird vorne in der 
Mitte aufgeschnitten, und die vorderen Blenden und 
der Kragen werden angestrickt.
Bei den Mustern wird mit der Musterfarbe als domi-
nante Farbe gestrickt. 

Magische Knäuel
Ein ”magisches Knäuel” wickelt man selbst aus den 
Musterfarben. Dafür von allen Musterfarben Fäden 
von verschiedener Länge abschneiden (3 – 10 M). Alle 
diese Fäden nacheinander zu einem großen, mehrfar-
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bigen Knäuel aufwickeln, dabei darauf achten, die Fb 
nicht immer in der gleichen Länge und Reihenfolge 
übereinander zu wickeln.
Wenn nachher mit den Knäueln gestrickt wird, bei 
jedem Farbwechsel die Garne aneinander spleißen. 
Dafür die 4 Stränge am Ende einer Farbe auseinander 
drehen, und 2 davon ca. 5 cm vom Ende abschne-
iden. Bei dem Ende der anderen Farbe genauso tun, 
dann die 2 x 2 Stränge anfeuchten, in entgegenge-
setzte Richtung übereinanderlegen und zwischen den 
Händen fest hin und her rollen, bis sie zusammenfil-
zen. Durch das Spleißen sind zum Schluss kaum noch 
Fäden zu vernähen.

Körperteil
133 (151) 169 (187) M mit Rundstricknd 5,5 mm und 

Fb 101 anschlagen. Mit einer Rück-R anfangen und 7 
R glatt rechts hin und her stricken. Auf Fb 194 wech-
seln und 1 Hin-R re und 1 Rück-R re stricken. Wieder 
mit Fb 101 weiterarbeiten und 11 M neu anschlagen. 
Zur Runde schließen und beidseitig der 11 neuen M je 
1 Markierer setzen. Dieses sind die Steek-M für das 
spätere aufschneiden. Ûber alle M 8 Rd glatt rechts 
stricken.

Nun laut Strickschriften Muster arbeiten, jedoch nicht 
über die 11 Steek-M. Über diese wird immer abwech-
selnd 1 M in der Muster-Fb und 1 M in der Grund-Fb 
gestrickt. Dadurch bilden sich senkrechte Streifen, 
wonach sich beim späteren Aufschneiden leicht ge-
rade schneiden lässt. Die Steek-M zählen NICHT in 
den M-Angaben der Anleitung mit.

Grundfarbe

Magisches Knäuel

Teil 3

Teil 2

Teil 1

Mustersatz

Anmerkung zur Strickschrift B
Am Körperteil: So anfangen, wie 
für die gearbeitete Gr. angege-
ben. Teil 1 der Strickschrift über 
die ersten 63 (72) 81 (90) M des 
Körperteils stricken, dann Teil 2 
über die mittleren 7 M des 
Rückens stricken, und über die 
restlichen 63 (72) 81 (90) M Teil 
3 stets wiederholen.

An den Ärmeln: So anfangen, wie 
für die gearbeitete Gr. angege-
ben. Teil 1 der Strickschrift über 
die ersten 23 (24) 25 (26) M 
stricken, dann Teil 2 über die 
mittleren 7 M stricken, und über 
die restlichen 23 (24) 25 (26) M 
Teil 3 stets wiederholen.

An der Passe: So anfangen, wie 
für die gearbeitete Gr. angege-
ben. Teil 1 der Strickschrift über 
die ersten 94 (104) 114 (124) M 
der Passe stricken, dann Teil 2 
über die mittleren 7 M am Rücken 
stricken, und über die restlichen 
94 (104) 114 (124) M Teil 3 stets 
wiederholen.

Strickschrift A

Strickschrift C

Strickschrift B

StrickschriftD

7 6 5 4 3 2 1

7 6 5 4 3 2 1

19 18 17 16 15 14 13 12 11 10 9 8 7 6 5 4 3 2 1

19 18 17 16 15 14 13 12 11 10 9 8 7 6 5 4 3 2 1

Körperteil hier anfangen

Passe hier anfangen
Ärmel hier anfangen

M

XL MM L XL L S
S

Körperteil 
anfangen Körperteil anfangen

Ärmel anfangen

Ärmel 
anfangen



Aiyana Seite 3

www.filcolana.dk Filcolana

Die Strickschriften in dieser Reihenfolge arbeiten: A, 
B, C, D, A, dabei so anfangen, wie für die einzelnen 
Gr. angegeben, und zwischen den Strickschriften im-
mer 3 (3) 4 (4) Rd glatt rechts mit Fb 101 arbeiten.
Nun an beiden Seiten je 8 M für die Armausschnitte 
stilllegen, dabei für jedes Vorderteil 31 (35) 40 (44) 
M rechnen und für das Rückenteil 55 (65) 73 (83) 
M. Die stillgelegten M werden später mit denen der 
Ärmel zusammengenäht.
Die Arbeit stilllegen und die Ärmel stricken.

Ärmel
43 (45) 47 (49) M mit 5,5 mm Strumpfstricknd und 
Fb 101 anschlagen und zur Runde schließen, dabei 
den Anfang der Rd markieren. 7 Rd glatt rechts mit 
Fb 101 stricken, dann 1 Rd re, 1 Rd li mit Fb 194, und 
noch 8 Rd glatt rechts mit Fb 101.

Nun in dieser Reihenfolge laut Strickschriften ar-
beiten: C, A, C, A, und dabei gleichzeitig in der 1. Rd 
jeder Strickschrift nach der ersten und vor der letzten 
M je 1 M zun, d.h. insgesamt 4-mal. Die neuen M in 
die Muster einarbeiten, dabei darauf achten, dass die 
gleichen Muster immer direkt übereinander bleiben. 
Nun 3 (3) 4 (4) Rd glatt rechts mit Fb 101 arbeiten, 
dabei in der 1. Rd nach der ersten und vor der letzten 
M je 1 M zun = 53 (55) 57 (59) M.
Strickschrift B arbeiten, danach wieder 3 (3) 4 (4) Rd 
glatt rechts mit Fb 101 und dabei wie zuvor nach der 
ersten und vor der letzten M je 1 M zun = 55 (57) 59 
(61) M.
Strickschrift C arbeiten, danach wieder 3 (3) 4 (4) Rd 
glatt rechts mit Fb 101 und dabei wie zuvor nach der 
ersten und vor der letzten M je 1 M zun = 57 (59) 61 
(63) M.
Strickschrift B arbeiten, danach wieder 3 (3) 4 (4) Rd 
glatt rechts mit Fb 101 und dabei wie zuvor nach der 
ersten und vor der letzten M je 1 M zun = 59 (61) 63 
(65) M.
Strickschrift A arbeiten.
Nun die 4 M vor und nach dem Markierer für den 
Armausschnitt stilllegen. Diese M werden später mit 
denen des Körperteils zusammengenäht.

Passe
Nun die Ärmel über den Armausschnitten des Körper-
teils einsetzen = insgesamt 219 (241) 263 (285) M. 
3 (3) 4 (4) Rd glatt rechts mit Fb 101 stricken, dabei 
in der 2. Rd gleichmäßig verteilt insgesamt 24 (26) 
28 (30) M abnehmen (d.h. jede 8. und 9. M re zus 
stricken) = 195 (215) 235 (255) M.
Strickschriften B arbeiten, dabei so anfangen, wie für 
die einzelnen Gr. angegeben.
3 (3) 4 (4) Rd glatt rechts mit Fb 101 stricken, dabei 
in der 2. Rd gleichmäßig verteilt insgesamt 24 (26) 
28 (30) M abnehmen (d.h. jede 7. und 8. M re zus 
stricken) = 171 (189) 207 (225) M.
Strickschriften C arbeiten, dabei in der 2. Rd 
gleichmäßig verteilt insgesamt 26 (26) 32 (32) M ab-
nehmen (d.h. jede 5. und 6. (6. und 7.) 5. und 6. (6. 
und 7.) M re zus stricken) = 145 (163) 175 (193) M.

Dazu noch in der 7. Rd der Strickschrift gleichmäßig 
verteilt insgesamt 28 (32) 34 (38) M abnehmen (d.h. 
jede 5. und 6. (6. und 7.) 5. und 6. (6. und 7.) M re 
zus stricken) = 116 (130) 140 (154) M.

Mit Fb 101 weiterarbeiten und nun in jeder 3. Rd fol-
gendermaßen gleichmäßig abnehmen:
Das erste Mal 29 (32) 35 (38) M abnehmen (d.h. jede 
3. und 4. M zus stricken) = 87 (98) 105 (116) M.
Das zweite Mal 29 (32) 35 (38) M abnehmen (d.h. 
jede 2. und 3. M zus stricken) = 58 (66) 70 (78) m.
Das dritte Mal – NUR bei Gr. M, L und XL: (6) 8 (14) 
M gleichmäßig abnehmen = (60) 62 (64) M.
Mit Fb 194 je 1 Rd re, 1 Rd li arbeiten, dann alle M 
abketten.

Fertigstellung und Belege
Blenden (unten an Körperteil und Ärmeln und oben 
am Hals): In der Rechtsrippe die Blende zur Hälfte 
nach innen umbiegen und auf der linken Seite der 
Arbeit festnähen.
Die M im Armausschnitt mit Maschenstich zusammen-
nähen.

Aufschneiden und vordere Blenden
Aufschneiden: Beidseitig der mittleren Steek-M je 1 
senkrechte R fM häkeln, dabei durch 1 ”Maschenbein” 
häkeln. Nun mitten in der mittleren M, zwischen den 
beiden R fM, die Jacke aufschneiden.

Vordere rechte Blende: Von der rechten Seite und mit 
Rundstricknd 5,5 mm mit Fb 101 zwischen der äußer-
sten Steek-M und der ersten Muster-M am vorderen, 
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rechten Rand entlang 100 (100) 108 (108) M aufneh-
men. 3 R im Rippenmuster (4 M re, 4 M li) stricken.
Nächste R (Knopfloch-R): 65 (65) 73 (73) M Rippen-
muster stricken, 2 M abketten, 14 M Rippenmuster 
stricken, 2 M abketten, 14 M Rippenmuster stricken, 
2 M abketten, 1 M re.
Noch 3 R im Rippenmuster stricken, dabei in der er-
sten R über jedem Knopfloch je 2 M neu anschlagen.
Nun mit Fb 194 noch 1 R Rippenmuster stricken, 
dann alle M in einer Rück-R li abketten.
Die linke Blende ebenso arbeiten, jedoch ohne Knop-
flöcher.

Die Steek-M zur Rückseite biegen und die fM-Reihen 
mit Überwendlingsstichen so annähen, dass die Fäden 
vom Aufschneiden versteckt werden.


